
Fachbeitrag agl – Übersicht der wesentlichen Bestandteile der generellen Konzeption 
und Vorgehensweise im "Lösungsdialog Rohstoffsicherung Vulkaneifel" als 

Begleitprojekt zur Neuaufstellung des Regionalplans Trier 
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Inhaltliche Schwerpunkte 
(integrierte Einzelansätze) 

  

Regionale Rohstoffsituation 
Auswertung der vorhandenen Daten 
zur rohstoffgeologischen Basis sowie 
der aktuellen Unternehmensabfrage 

durch das LGB; 
Einschätzung von Rohstoffmengen und 

Mengenzielwerten durch das LGB 

Analyse und Bewertung der Rohstoffpotenziale 
hinsichtlich Verortung und Eignung der Rohstoffvorkommen; rohstoffdifferenzierte 
Betrachtung von Lage, Umfang, Bedeutung und Qualität der Rohstoffvorkommen 

durch das LGB; 
GIS-technische Bereinigung ("Splitterpolygone") sowie Einstellen der Daten in die 

methodische Abwägung durch agl; 
Unternehmensgespräche durch die PG Trier 

  

Raumverträglichkeit 
Ermittlung der Grundlagendaten zur 
Bewertung des Raumwiderstands 
für die Rohstoffpotenzialflächen 
auf Basis einer multikriteriellen 

Bewertung 

Kriterien zur Raumverträglichkeit 
Abstimmung eines Sets an Raumwiderstandskriterien mit den Fachbehörden, 

differenziert nach Schutzgütern und deren Schutzbedürftigkeit bzw. Schutzstatus 
("RWK I, Ia, II, III") 

Zusammenstellung der Daten zur Raumverträglichkeit 
auf Basis des Kriteriensets und in Abstimmung mit den Fachbehörden,  

regional differenzierte Betrachtung  

Ermittlung der Raumverträglichkeit 
für die einzelnen Rohstoffpotenzialflächen 

anhand des Raumwiderstands, Ermittlung des Konfliktwertes 

  

Priorisierung der 
Flächenkontingente 

auf Basis der Ergebnisse von Eignung 
und Raumverträglichkeit 

Priorisierung der Rohstoffpotenzialflächen 
auf der Basis der Bewertung von Eignung und 

Raumverträglichkeit/Raumwiderstand 

dabei Differenzierung von Flächenkontingenten  
(Ausschlussflächen, genehmigte Flächen, Flächen unter Windkraft und PV,  

Flächen mit RWK Ia-Belegung, restlicher Flächenpool) 

integrierte Betrachtungen von Rohstoffgewinnung und  
Empfindlichkeit der Schutzgüter 

hinsichtlich kumulativer Wirkungen der RWK 

  

Empfehlungen zur 
Rohstoffsicherung  

im Regionalplan Trier 
Vorschläge für eine raumverträgliche 

Instrumentierung der 
Rohstoffgewinnung und 

Rohstoffsicherung 

Vorschläge zur inhaltlichen, räumlichen und zeitlichen  
Differenzierung der Instrumente der Regionalplanung 

... für die kurz- und mittelfristige Rohstoffsicherung (Rohstoffgewinnung) 
... zur langfristigen (vorsorgenden) Rohstoffsicherung 

differenzierte Betrachtung der unterschiedlichen Flächenkontinente 

Plausibilisierung der Planungsflächen aufgrund von rohstoffdifferenzierten  
Mengenzielwerten und Mengenabschätzungen des LGB;  

Umlegung der für die Potenzialflächen angegebenen Tonnagen  
für die bereits genehmigten Flächen durch agl (Ausgangsmengen) 

Identifizierung von Räumen mit besonderem Koordinierungsbedarf 

Empfehlungen zu weiteren regionalplanerischen Festlegungen  
im Kontext zur Rohstoffsicherung 

   

Einzelfallprüfung 
(optional) 

 Einzelfallprüfung im Falle besonderer Rahmenbedingungen oder besonderer 
Planungsumstände, die durch den generellen Konzeptansatz nicht oder nur 

unzureichend abgebildet werden; ggf. noch zu ergänzen 

Stand: 07.06.2018 


